
Liebe Ford-Kolleginnen und Kollegen, 

lieber Benjamin Gruschka, 

lieber David Lüdtke 

 

wir Kölner Besucher:innen der Gewerkschaftskonferenz der Rosa Luxemburg Stiftung möchten 
euch unsere solidarischen Grüße schicken. Wir hatten uns darauf gefreut, dass euer BR-
Vorsitzender auf der Konferenz über die Situation bei Ford und euren Arbeitskampf sprechen 
sollte. Leider ist es nicht dazu gekommen, zu sehr seid ihr mit den Vorbereitungen von 
Urabstimmung und Streik in Anspruch genommen. 

Wir würden gern in den nächsten Tagen bei euch vorbeischauen, wenn ihr uns mitteilen könnt, 
wo eure Aktionen genau stattfinden. Dabei würden wir auch gern darüber sprechen, wie wir 
helfen können, die Solidarität der Stadtbevölkerung zum Ausdruck zu bringen. 

Über eine Rückmeldung von euch würden wir uns freuen 

 

i.A. 

Angela Klein 

Claus Ludwig 

(Aktionszeitung für eine Verkehrswende mit Zukunft) 

 

PS. Im Anhang findet ihr auch ein schönes Soli-Foto von der RLS-Konferenz 

 

 


